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34. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Ergebnisprotokoll 

über die am Donnerstag, dem 05.02.2026, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Romrod, Zeller Straße 

11, stattgefundene öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Romrod 

 

Anwesend:  

 

A. Ausschussmitglieder: 1. Habermann, Kai (CDU/FWG)  

   2. Gemmer, Marius (CDU/FWG) 

   3. Dr. Schmitt, Tobias (CDU/FWG) 

   4. Blaschko, Horst (SPD) 

   5. Nebel, Sigrid (SPD) 

 

B. Magistrat & Gäste:  Bürgermeister Schmehl, Hauke 

   Stadtverordnetenvorsteherin Schlitt, Christiane  

   Erster Stadtrat Naujok, Thilo  

   Stadtrat Mühlberger, Jürgen 

   Stadtrat Gaudl, Jörg 

   Stadtverordneter Croonenbrock, Christof 

   Stadtverordneter Lukes, Mathias 

   Ortsvorsteher Romrod Musch, Fabian 

   Ortsvorsteher Strebendorf Diehl, Stephan 

   Seipp, Thorsten (Gemeindeverwaltungsverband) 

 

 

Schriftführer:                      Gemmer, Marius 

Erledigung 

TOP Art* Ergebnisse 

1  Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung und Genehmigung der Nieder-
schrift vom 29.01.2026 

  

 

B/e 

Ausschussvorsitzender Dr. Tobias Schmitt eröffnet die Sitzung um 20:05 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung durch 
schriftliche Einladung sowie durch Einladung über elektronische Medien vom 
30.01.2026 und dem Hinweis in der Oberhessischen Zeitung vom 30.01.2026 und 
die Beschlussfähigkeit fest. Die Sitzungsdokumente wurden über das 
Ratsinformationssystem bereitgestellt. Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen 
angenommen. Die Niederschrift vom 29.01.2026 wird einstimmig genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
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TOP Art* Ergebnisse 

    2  Beratung und Beschlussempfehlung über den Entwurf der 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haushaltsjahr 
2026 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B/e 

A 

Die Ausschussmitglieder beraten über den Haushalt ab den Teilhaushalten (ab 
Seite 36). Es werden Fragen zu den einzelnen Positionen gestellt, insbesondere 
zu den Positionen mit den größten Veränderungen zum vorangegangenen 
Haushaltsjahr.  
 
Weitergehende Fragen werden zu den Planansätzen für die Kindertagesstätte 
gestellt. Hier werden die Kostensteigerungen in den letzten Jahren thematisiert. 
Bgm. Schmehl erläutert, dass eine Eltern-Beitragsanpassung aktuell in Prüfung ist. 
Diese wird der Stadtverordnetenversammlung bald zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Konkrete Punkte zum Haushalt: 

 Seite 171, Konto 7178, Thema Feldwegebau. Hier soll der Ansatz von 
jährlich 5.000 € auf 10.000 € erhöht werden. Mehrere kleinere Projekte, 
welche im Benehmen mit den Jagdgenossenschaften durchgeführt 
werden, sind in Planung bzw. in Beginn der Ausführung.  

 
 Seite 203, Konto 6069, Bereich Wirtschaft und Tourismus. Hier erfolgte 

eine größere Kostensteigerung. Eine detaillierte Auflistung und 
Begründung wird durch die Verwaltung nachgeliefert. 
 

 Der Umwelt- und Landschaftspflegeverband (ULV) wurde 2025 aufgelöst 
und befindet sich in der Liquidation. Die Arbeiten, welche der ULV für die 
Stadt Romrod ausgeführt hat, entfallen nicht, sondern sind von der Stadt 
Romrod durch Dienstleister oder in Eigenleistung auszuführen. Die 
Ausschussmitglieder möchten hierzu einen eigenen Haushaltsansatz im 
Bereich Bauhof, um eine Planbarkeit dieser Kosten zu erreichen. Herr 
Seipp erklärt hierzu die Möglichkeit einer solchen Ausgestaltung im 
Haushalt.  

 
Bezüglich der Einbrüche bei den Einnahmen der Gewerbesteuer erklärt Stadtrat 
Gaudl aus Finanzverwaltungssicht die drastischen Änderungen. Das 
Investitionsprogramm der Bundesregierung (01.07.2025 – 31.12.2027) in 
Verbindung mit einer wirtschaftlichen Gesamtschwäche schmälert die Gewinne 
der Unternehmen. Die Vorauszahlungen für die Gewerbesteuer wurden ab Juli 
2025 schon verringert. Diese Reduktion, aufgrund von Sonderabschreibungen, 
wird in 2026 und 2027 erhalten bleiben. Stadtrat Gaudl erläutert weitergehend 
auch die Auswirkungen dieses Investitionsprogramms auf die 
Körperschaftssteuer, welche auch Bestandteil der Verteilungsmasse für den 
Kommunalen Finanzausgleich in Hessen ist. 
 
Dr. Schmitt gibt abschließend Informationen zum weiteren Vorgehen. Weitere 
Fragen und Änderungswünsche zum Haushalt sollen bis zur nächsten Sitzung am 
10.02.2026 vorab eingereicht werden, um die Beratungen zielgerichtet 
fortzufahren. Eine Liste der bisherigen Änderungsanträge aus dem Ausschuss und 
aus der Verwaltung soll erstellt und dem Ausschuss zur Verfügung gestellt werden.  
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wird beantragt, die Beratungen zu diesem 
Tagesordnungspunkt in der nächsten Sitzung fortzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
Der Vorgang verbleibt im Geschäftsgang. 
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TOP Art* Ergebnisse 

    3  Beratung und Beschlussempfehlung über die Hebesatzsatzung mit 
Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer ab 
01.01.2026 (Drucksache 14/2025) 

   

B/e 

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wird beantragt, diesen Tagesordnungspunkt 
zu vertragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
Der Vorgang verbleibt im Geschäftsgang. 

    4  1. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung der Feld- und 
Waldwege im Bereich der Stadt Romrod vom 22.12.1978 (Drucksache 
01/2026) 

  

 

B/e 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde direkt vom Magistrat in den Haupt- und 
Finanzausschuss übergeben. 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wird beantragt, diesen Tagesordnungspunkt 
zu vertragen.  
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
Der Vorgang verbleibt im Geschäftsgang. 

    5  Anfragen und Verschiedenes 

  -Keine- 

 
Ende der Sitzung: 22:21 Uhr 
 
 
Romrod, den 05.02.2026 
 
 
 
 
 
---------------------------------------     ---------------------------------------- 
(Dr. Tobias Schmitt, Vorsitzender)    (Marius Gemmer, Schriftführer) 


